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Bericht zur 3. Sommerveranstaltung

Lange Nacht der Wissenschaften

in Berlin am 24. Juni 2017

Unsere diesjährige Sommerveranstaltung stellte unsere bereits dritte Teilnahme an

der traditionsreichen Langen Nacht der Wissenschaften in Berlin dar. Hierfür konnten

wir zum Einen Frau Lydia Benecke mit

ihrem Vortrag „Was unterscheidet gefähr-

liche von einvernehmlichen Sadisten? Ei-

ne psychologische Analyse“

und zum Anderen Frau Dr. Konstantina

Papathanasiou mit: “Mensch – Neuro-

nengesteuerter Bioautomat oder freive-

rantwortliches Wesen?“ gewinnen.

Trotz des heißen sommerlichen Berliner

Wetters strömten jeweils bis zu 78 gut

gelaunte Gäste von nah und fern in un-

seren Hörsaal, lauschten gespannt den überaus interessanten Beiträgen und stellten

rege Nachfragen zu Inhalten und Zusammenhängen. Abschließend feierten wir die-

sen tollen Abend bei einem leckeren gemeinsamen Abendessen. Wir freuen uns be-

reits auf unsere nächste Veranstaltung (A)!


